Kultur und Freizeit Angebote in der Südweststeiermark
Gemeinsam mit Ihnen legen wir das Rahmenprogramm fest. Wir helfen Ihnen bei der Zusammenstellung des Freizeitprogramms, Bestellung oder Reservierung, ermitteln die günstigsten verkehrstechnischen Anbindungen, und sind per Servicenummer rund um die Uhr erreichbar.
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A: Stainzer Flascherzug: 

Der Flascherlzug, eine alte Schmalspurbahn, mit der man durch ein idyllisches Tal entlang des Stainzerbaches fahren kann, und dabei Natur, ein Glas Schilcher und weitere Lokomotiven bewundern und genießen kann.

B: Traktormuseum & Rent a Traktor
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Im Traktormuseum in Stainz gib es viele Oldtimertraktoren zu sehen, aber nicht nur das, man kann sie auch für einen Tag mieten und durch das schöne Schilcherland tuckern.

C: Automobilmuseum Stainz
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Im Automobilmuseum Stainz finden man bis zu 250 Oldtimermodelle, auch einzigartige Exemplare weltbekannter Autohersteller von Bj. 1885 bis 1985 .

D: Südsteirisches Weinbaumuseum
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Am höchsten Weinort Europas, im Kitzecker Weinmuseum, kann man alles über den Weinbau in den letzen Jahren erfahren.

E: Bergbaumuseum Limberg
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Auf einen besonderen hohen Erlebniswert setzt man beim Bergbaumuseum in Limberg. Auf Knopfdruck lassen sich Bohrer, Schaufeln, Lichter und Musik anwerfen.

F: Museum Archeo Norico Burg Deutschlandsberg
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Das Museum, in der mittelalterlichen Burg Deutschlandsberg untergebracht, liegt mitten im südweststeirischen Hügelland. Dort erfährt man einiges über die Vorgeschichte der Südweststeiermark und sogar ein Einblick in die Folterkammer wird gewährt.

G: Feuerwehrmuseum Groß St. Florian
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Das Feuerwehrmuseum zeigt die Geschichte und Entwicklung der steirischen Feuerwehr. 

Bei seinem Eintritt entfacht der Besucher ein virtuelles Feuer.

Eine Römerausstellung mit Grabungsfunden der Villa Grünau fügt sich in den Museumsrundgang ein.
H: Mühlenmuseum Bad Gams
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Liebevoll restauriert stehen Stein- und Walzenmühlen in der ehemaligen Tischlerei Lederer, und erzählen von der Nahrungsmittelzubereitung vor Jahrhunderten.

I: Greißlermuseum Schwanberg
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Hier wird Unterwäsche neben Kaffee und Sargausstattung feilgeboten. Das Greißlermuseum lässt einen die Vergangenheit hautnah erleben. Einrichtung und "Verkaufsgegenstände" stammen aus alten, mittlerweile aufgelösten Nahversorgungsbetrieben.

J: Predinger Kürbismühlenmuseum
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Im Predinger Kürbismühlenmuseum sind drei verschiedene Kürbismühlen aufgestellt, die jeweils nach ihrem letzten Besitzer benannt wurden. Es wird anschaulich die Entwicklung des Kürbispressens vom 18. Jhd. bis ins 20. Jhd. gezeigt

K: Schloss Stainz
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Im Herzen der Weststeiermark thront dieses historische Bauwerk, welches seine Wurzeln in Barock und Renaissance hat. Der Westflügel des Schlosses beheimatet das Steirische Jagdmuseum und ist somit für Besucher geöffnet.

L: Deutschlandsberger Klause
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Natur genießen und erleben kann man sehr gut bei einer Wanderung durch die Deutschlandsberger Klause, wo man auch noch sehr viel über das Zeitgeschehen erfahren kann.

M: Lipizzanergestüt Piber
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Im Bundesgestüt Piber wird das vierhundertjährige Wissen um die Aufzucht und die Besonderheit der Ausbildung für die Lipizzaner darauf ausgerichtet, Pferde mit jenen Leistungen zu züchten, die sie durch die Spanische Hofreitschule weltberühmt gemacht haben.

N: Maislabyrinth Hengsberg
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Labyrinthe faszinieren die Menschheit seit vielen Jahrtausenden. In Hengsberg bei Wildon kann man durch Kürbis-Königs Maislabyrinth wandern- aber auch vielfältige Unterhaltungs- und Entspannungsmöglichkeiten werden angeboten
O: Tier – Wild – Spielpark Preding
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Im Tier- Wild- Spielpark Preding sind sie bemüht verschiedene Tierarten in möglichst natürlichen Lebensräumen zu zeigen. Auch ein Unterricht am lebenden Tier bis zu speziellen, spannenden thematischen Führungen werden angeboten.
Genauere Informationen zu den diversen Ausflugsmöglichkeiten:

ad A: Stainzer Flascherzug: 

Der Stainzer Flascherlzug ist eine Schmalspurbahn, und hat mit seinen Sonderfahrten im Jahre 1971 begonnen. Der Ausgangspunkt ist nun der Bahnhof Stainz. Vorbei an den Haltestellen Herbersdorf, Neudorf und Kraubath führt die Bahn durch das idyllische Tal des Stainzbaches bis zum Bahnhof Preding-Wieselsdorf. Die Gesamtlänge der Strecke beträgt 11 km. Die Fahrdauer hin und retour beläuft sich auf ca. zwei Stunden. 

Die bunten Personenwaggons werden von der, 1894 gebauten und von den Salzkammergut-Lokalbahnen stammenden, Dampflokomotive S 11, gezogen. Daneben gibt es noch einige sehr interessante Diesellokomotiven und eine große Anzahl von Güterwagen, so dass es für einen Eisenbahnfan genügend zu sehen gibt. Einige der bunten Waggons tragen bezeichnende, alte Namen zB: „Höllerhansl, „Bergliesl“, oder „Schilcherschaukel" welche im Inneren eine Ausschank hat, damit man sich während der Fahrt mit Schilcher und Verhackertbroten stärken kann. Auch Fahrten zur Ölmühle, wo man Einblick zur Herstellung des Kürbiskernöles bekommt, oder Mondscheinfahrten sind möglich 

Fahrplanmäßige Fahrten:

April bis August: Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag um 15.00 Uhr

September bis Oktober: Jeden Sonntag und Feiertag um 9.00, 12.00 und 15.00 Uhr. 

Jeden Samstag um 9.00 und 15.00 Uhr. Mindestteilnehmerzahl (Beförderungspflicht) ab 30 Vorreservierungen 

Fahrpreise:

Erwachsene: Euro 11,00 (hin und retour) Euro 7,00 (einfach)

Kinder von 6 bis 15 Jahren: Euro 5,00 (hin und retour) Euro 3,50 (einfach)

Jeder Fahrgast eines Planzuges erhält kostenlos 1/8 Schilcher oder ein alkoholfreies Getränk. 

Sonderzugfahrten:

Ein ganzer Zug für geschlossene Gruppen. Nur außerhalb der fahrplanmäßigen Termine.

Mit Dampflok: Normalpreis Euro 930,00 / Senioren- + Schülergruppen Euro 785,00.

Mit Diesellok: Normalpreis Euro 712,00 Senioren- + Schülergruppen Euro 640,00 

Kontakt

Tourismusbüro Stainz / Flascherlzug

TeL: 03463 /5500 Mo – Fr von 09.00 – 12.30 Uhr sowie von 14.30 – 18.00 Uhr

Sowie Samstag von 10.00 – 15.00 Uhr

Hotline: Bahnhof Stainz 03463 – 2230 jeweils 1 Stunde vor Zugabfahrt
info@schilcherland.com 
Internet:

http://www.stainz.at/stainz/zug.htm 
ad B: Traktormuseum & Rent a Traktor

Traktormuseum:

Im Traktormusem in Stainz stehen rund 80 ins Alter gekommene Arbeitsmaschinen (davon stehen ca. 40 für Fahrten durch das Schilcherland zur Verfügung), die noch bis vor kurzem vor sich hin gerostet sind - entweder im Freien oder in verstaubten Schuppen, bis sie von den Besitzern des Traktormuseums entdeckt, gekauft und geliebt wurden. Von ihnen wurden sie dann mühsam, aber mit viel Liebe zerlegt, entrostet, abgedichtet, repariert und neu lackiert, sodass einige von den Traktoren aussehen, als hätten sie gerade erst die Traktorfabrik verlassen. 

Rent a Traktor:

Bei der Geschwindigkeit der Traktoren erscheint Ihnen ein Tag wie drei Tage des "normalen Lebens". So tuckern sie jetzt durch das Schilcherland in der Weststeiermark. Da die Traktoren aber zuwenig ausgelastet sind, suchen wir Menschen, die sich vorstellen können, ihre Lebensgeschwindigkeit auf 15 km/h zu drosseln und mit den Traktoren einen Halbtages-, Tages-, oder sogar einen Wochenendausflug zu machen. 

Diese Fahrten können auch als Rahmenprogramm für Seminare und Tagungen angeboten werden. Die Traktoren sind im Originalzustand - das heißt ohne Dach, sodass man immer vom Wetter abhängig ist. Vorraussetzung zur Miete ist ein gültiger PKW-Führerschein sowie die Befolgung der Anweisungen des Gruppenführers. Gefahren wird entlang der Apfelstraße durch Wald und Wiese. Wir besuchen eine Kernölmühle (Führung und Verkostung) und lassen uns eine köstliche Kernöleierspeise schmecken. Weiters machen wir auch eine gemütliche Buschenschankeinkehr, wo wir uns mit einer deftigen Jause und Getränken für die Weiterfahrt stärken.

Preis pro Traktor: 

Halbtagesfahrt 56,-- Euro 

Tagesfahrt 90,-- Euro

Die Preise verstehen sich inklusive Kraftstoff und Versicherung 

Kontakt Museumsbesuch:

Nach Vereinbarung:

Paul Wiener

Tel.: +43(0)699/19133658

E-mail: traktormuseum@gmx.at 
Kontakt Rent a Traktor: 

Anton Nettwall 

Brombeerweg 4, 

A-8510 Stainz 

Tel.: +43(0)664/5854124

E-mail: traktormuseum@gmx.at 
Internet:

http://www.traktormuseum.at 
ad C: Automobilmuseum Stainz

Hier finden Sie derzeit über 80 verschiedenen Automobilfabrikaten die umfangreichste Autosammlung Österreichs, 250 Oldtimerraritäten ab Modell 1885 (Benz Patentmotorwagen). Die zwei Bugattis sind die einzigen Exemplare dieser Bauart weltweit. Auch Benz 1910 und 1917 sowie der Autovia 1938 und den Daimler 1939 gibt es nur einmal - auch einige Rolls Royce aus der Vorkriegszeit sind Unikate. 
Öffnungszeiten:

Fr, Sa, So und an Feiertagen: 10 - 18 Uhr 

oder jederzeit nach Voranmeldung

Preise:

Erwachsene Euro 7,--

Gruppen ab 6 P. Euro 6,--

Gruppen ab 40 P. Euro 5,--

Familienkarte Euro 18,--

Kinder ab 6 Jahren Euro 4,--

Pens., Stud., Clubs Euro 6,-- 

Kontakt:

Tel./Fax 03463/2621 –

Handy 0676/6014700

mailto: office@automobilmuseum-stainz.at 
Internet:

www.automobilmuseum-stainz.at 
ad D: Südsteirisches Weinbaumuseum

Das 1. Steirische Weinmuseum (eröffnet 1979) befindet sich in Kitzeck im Sausal, dem höchsten Weinort Europas. Der Ort Mittelpunkt des Sausals, ist in die reizvolle Hügellandschaft des südsteirischen Weinlandes eingebettet.

Es wurde all das gesammelt und bewahrt, das in diesem Gebiet seit einem Jahrtausend von unseren Vorfahren für die Kultivierung des Weinbaues und der Kellerwirtschaft geschaffen worden war. 

So steht auch dieses Museum unter dem Leitspruch: „Den Ahnen zur Ehr, der Jugend zur Lehr´! 

Öffnungszeiten:

1. April bis 31. Oktober

Samstag, Sonn- und Feiertage von 10.00 - 12.00 und von 14.00 - 17.00 Uhr

In der Hauptsaison (August, September und Oktober haben wir auch unter der Woche offen, außer Montags. Führungen für Gruppen bitte mit Voranmeldung.

Öffnungszeiten im Winter

1. November. bis 31. März nur gegen Voranmeldung 

Preise:

€ 2.20 

ab 10 Pers. € 1.80 

Kontakt:

Weinmuseum Kitzeck

Steinriegel 11

8442 Kitzeck 

Tel. im Weinmuseum: +43 (0)3456/30 00

Tel. im Tourismusbüro +43 (0)3456/35 00 

Internet:

http://www.sulmtal-sausal.at/Erstes_Steirisches_Weinbaumuseum.397.0.html 
ad E: Bergbaumuseum Limberg
Auf einen besonderen hohen Erlebniswert setzt man beim Bergbaumuseum in Limberg. Auf Knopfdruck lassen sicher Bohrer, Schaufeln, Lichter und Musik anwerfen.

Ein Einblick in die Arbeitswelt des Bergmannes: Werkzeug, Lichter und musikalische Untermalung. 

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 8.00 - 12.00 und 14.00 - 17 Uhr 

u. nach Vereinbarung 

Preise:

Erwachsene 2.50 €

Gruppe ab 10 Personen 2.- €

Kinder 1.- € 

Kontakt:

Werner Schuster

Steyeregg 4a

A-8551 Limberg bei Wies 

03465 / 7033-0

www.limberg-wies.at 
Internet:

http://www.kultur.steiermark.at/cms/beitrag/10089137/7716775/ 
F: Museum Archeo Norico Burg Deutschlandsberg

Im Museum gibt es folgende Sehenswürdigkeiten: 

• Vor- und Frühgeschichte der Südweststeiermark

• Keltenausstellung (Mythos Kelten)

• Folterkammer im Burgverlies

• Sammlung historischer Blank- und Feuerwaffen

• Antiker Gold- Silber- und Bronzeschmuck

(Kelten, Römer und Byzantiner)

• Sonderausstellung: Weihegaben an die Götter

(Kultopferfunde aus vorkeltischer Zeit)

Angeboten werden spezielle Gruppen- bzw. auch kindergerechte Führungen, die vom Museumsführer in einer originellen Kleidung des 16. Jhdts. vorgetragen werden. 

Das Museum, in einer mittelalterlichen Burg untergebracht, stellt ein ideales Ausflugsziel dar. Die Burg Deutschlandsberg liegt mitten im südweststeirischen Hügelland (Schilcherweinbaugebiet, Kernöl, Buschenschänken).

Öffnungszeiten:

Jährlich vom 1. März bis Mitte November

täglich von 10.00 - 19.00 Uhr. 

Führungen gegen Voranmeldung. 

Preise:

Erwachsene € 9

Kinder € 4

Gruppen ab 10 Personen € 8

Schülergruppen € 3

Studentengruppen € 6 

Kontakt:

Tel. +43 (3462) / 56 02

oder +43 (676) 46-000-58

Email: info@archeonorico.at 
Internet:

www.deutschlandsberg.at/tour/sight/burg/museum.htm 
ad G: Feuerwehrmuseum Groß St. Florian

Das Feuerwehrmuseum zeigt die Geschichte und Entwicklung der steirischen Feuerwehr. Eine kleine aber feine Römerausstellung mit Grabungsfunden der Villa Grünau fügt sich nahtlos in den Museums-Rundgang ein. Bei seinem Eintritt entfacht der Besucher ein virtuelles Feuer; Feuerzauber und Feuermagie ist das Thema. Welche Rolle spielt der Heilige Florian? 

Weiter geht es in die mythische Vorzeit zu den Ausgrabungen der römischen Villa Grünau. Einzigartig der Silberbecher mit den Szenen eines Wagenrennens. Wie war die römische Feuerwehr organisiert? 

Die Brandursachen und Verbranntes, Objekte aus Großfeuern. Was ist eigentlich ein Blitz? Und wie verhält man sich richtig bei Gewittern? 

Solche und viele weitere interessante dinge erfährt man im Feuerwehrmuseum Groß St. Florian. 

Öffnungszeiten:

1.März bis 31. Oktober

Di bis So, 10 - 17 Uhr 

Führungen für Gruppen nach Voranmeldung! 

Führungen für Kindergärten und Schulen können auf Anfrage bevorzugt Di – Sa, 8-10 Uhr organisiert werden. 

Preise:

Euro 4,-

ermäßigt Euro 3,- (für Kinder bis 15 J., Senioren, Schüler, Studenten, FF-Mitglieder, Gruppen) 

Schüler- und Feuerwehrgruppen: Euro 2,- 

Familienkarte (2 Erw., bis zu 3 Kinder unter 15): Euro 8,- 

Führungszuschlag pro Person: Euro 1,- 

Bei Anreise mit der GKB (Graz-Wies/Eibiswald – Museum 3 Minuten vom Bahnhof) 50% Ermäßigung. 

Kontakt:

Steirisches Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur 

Marktstr. 1

8522 Groß-St. Florian 

Tel.: 03464/8820 / Fax: 03464/8836 

office@feuerwehrmuseum.at 
Internet:

http://www.feuerwehrmuseum.at 
H: Mühlenmuseum Bad Gams

Im Bad Gamser Mühlenmuseum finden Sie liebevoll restaurierte Exponate, wie Stein- und Walzenmühlen und verschiedene Geräte aus Haushalt und Landwirtschaft, die Einblick in die Produktabläufe vergangener Zeiten geben. 

Öffnungszeiten:

täglich nach Vereinbarung

Preise:

2.00.- Euro 

Kontakt:

Herr Hermann Lederer

Bad Gams 51

8524 Bad Gams 
Tel.: +43 (0) 3463 2813 

Internet: http://www.bad-gams.at 
ad I: Greisslermuseum Schwanberg

„Kaufhaus der besonderen Art“
So wurde aus dem Kaufladen ein buntes Sammelsurium, wie es wohl tatsächlich auch vor Jahrzehnten einmal alltäglich gewesen ist. Da gibt es Knopfschachteln neben Zuckerlgläsern, Unterwäsche und Kakaodosen, Fahrräder und Schrauben, Nachttöpfe und Gemüsesamen (Ablaufdatum 1948), also einfach alles, was jedermann täglich zum Leben braucht. Aber auch Sargausstattungen und Brennstoffe konnten einst in gut sortierten Geißlereien bezogen werden. Ein besonderes Prunkstück ist ein im Nebenraum untergebrachter vollständiger Apothekenschrank.

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.00 - 12.00 Uhr 

Preise:

Kontakt:

Andreas Brunner

Mainsdorferstraße 1

A-8541 Schwanberg

03467 / 7018 

Internet:

ad J: Predinger Kürbismühlenmuseum

„Ninaus Mühle, Gollob Mühle, Steifer Mühle“ - im Predinger Kürbismühlenmuseum sind drei verschiedene Kürbismühlen aufgestellt, die jeweils nach ihrem letzten Besitzer benannt wurden. Es wird anschaulich die Entwicklung des Kürbispressens vom 18. Jhd. bis ins 20. Jhd. gezeigt 

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

Nachmittag sowie Samstag, Sonntag nach Vereinbarung

Preise:

2,50 €

ab 10 Personen, Kinder, Schüler 2€ 

Kontakt:

Anmeldung Marktgemeindeamt

Tel.: ++ 43 (0)3185 2222-0

oder ++ 43 (0)3185 3412

oder ++ 43 (0)3185 8139 

Internet:

ad K: Schloss Stainz
Im Herzen der Weststeiermark thront dieses historische Bauwerk über den Dächern der Marktgemeinde Stainz, umgeben von schlosseigenen Wein- und Obstgärten. Seit dem Erwerb durch Erzherzog Johann im Jahre 1840 ist Schloss Stainz im Besitz der Familie des Grafen Franz Meran und dient seit damals als Wohn- und Wirtschaftssitz. Die prachtvolle Anlage, die vor dem Erwerb ein Augustiner-Chorherrenstift beherbergte, Teile des Schlosses, wie zum Beispiel der Schlosshof, der Schlosskeller, die Arkaden und die Schlossterrasse werden für Veranstaltungen vermietet. Auch das Refektorium, das früher den Mönchen als Speisesaal diente, kann gemietet werden. Es wurde im Jahre 1695 erbaut und bietet mit seinen opulenten Stuckaturen und Malereien des Meisters Carlo Formentini einen wunderschönen Rahmen für jegliche Art von Festen. Tradition, Flair und Romantik samt herrlicher Natur – das ist, was es immer war und sein wird, - das Schloss Stainz. 

Jagdmuseum Schloss Stainz

Die jagdkundliche Sammlung am Landesmuseum Joanneum beherbergt Gemälde und Grafiken mit historischen Jagddarstellungen, kunsthistorische Objekte und ca. 160 Barockhirschköpfe aus der Sammlung des Grafen Lamberg. Außerdem zeigt die Jagdkunde einen repräsentativen Querschnitt der Entwicklung von Jagdwaffen und verfügt über eine wertvolle Falknereisammlung sowie die zweitgrößte jagdwissenschaftliche Bibliothek Österreichs.

Öffnungszeiten:

Schloss Stainz befindet sich im Privatbesitz und ist deshalb für die Öffentlichkeit nur eingeschränkt zugänglich. Um Informationen über Führungen im Museum zu erhalten, wenden sie sich bitte an das Jagdmuseum Stainz unter der 
Telefonnummer: 03463 2772-0. 

Jagdmuseum in Schloss Stainz 

Öffnungszeiten: Di – So 9-17 Uhr

Preise:

Erwachsene 4,50 €

Gruppen ab 7 Personen, SeniorInnen, Präsenz- und Zivildiener, Behinderte 3,00 €

SchülerInnen, Studierende unter 27 Jahren, Lehrlinge 1,50 € 

Führung 1,50 €

SchülerInnen im Klassenverband 0,75 €

Führung für SchülerInnen im Klassenverband 0,75 €

Familienkarte (2 Erwachsene u. 2 Kinder unter 14 Jahren) 7,20 €

Kinder unter 6 Jahren, ICOM-Mitglieder u. Vereinsmitglieder des LMJ, Steirische Jugendcard „checkit“, Jugendkarte „Euro <26“, Kunstkarte D.A.CH., Familienpass des Landes Steiermark an Sonn- und Feiertagen FREIER EINTRITT 

Kontakt:

Jagdmuseum in Schloss Stainz am Landesmuseum Joanneum Schloss Stainz,

8510 Stainz 

Telefonnummer: 03463 2772-0. 

Internet:

http://www.schloss.stainz.at 
ad L: Deutschlandsberger Klause

Als besondere Attraktion gilt einer der Fußwege zur Burg Deutschlandsberg durch die Klause. 1814 wurde die Klausenanlage an der Laßnitz im romantischen Felstal, dem Austritt des Flusses aus dem Bergland in die Ebene, geschaffen. Marmortafeln in den Felswänden verkünden vom Zeitgeschehen. Heute ist die Klause ein Natura-2000-Gebiet und bietet einzigartigen Einblick in Fauna und Flora der Region 

Öffnungszeiten & Preis:

täglich frei zugänglich - es empfiehlt sich gutes Schuhwerk zu benutzen. Zugang auf eigene Gefahr! 

Kontakt:

Tourismusverband Schilcherheimat

Hauptplatz 34

A- 8530 Deutschlandsberg, 

Tel.: +43 (3462) 7520

Fax: +43 (3462) 7555 

E-Mail: tourismus@schilcherheimat.at 
Internet:

ad M: Lipizzanergestüt Piber

Eingebettet in die idyllische Hügellandschaft der Weststeiermark liegt der Ort Piber. Im Bundesgestüt Piber wird das vierhundertjährige Wissen um die Aufzucht und die Besonderheit der Ausbildung für die Lipizzaner darauf ausgerichtet, Pferde mit jenen Leistungen zu züchten, die sie durch die Spanische Hofreitschule weltberühmt gemacht haben. 

Das Bundesgestüt Piber trägt dazu bei, ein wichtiges und lebendiges Kulturerbe Österreichs zu bewahren und eine der edelsten Pferderassen in ihrer ursprünglichen Form zu erhalten. 

· Genießen Sie die Präsentationen unseres Gestüts sowie die Vielzahl unserer speziellen Veranstaltungen 

· Erleben Sie die Arbeit mit den Jungpferden an der Longe, unter dem Sattel und im Gespann. 

· Besuchen Sie internationale Dressurturniere. 

· Geführte Rundgänge eröffnen Ihnen einen Einblick in das Gestütsleben. 

· Lauschen Sie romantischen Schlosskonzerte

Öffnungszeiten:

01.04.2006 bis 05.11.2006 

Montag geschlossen - ausgenommen für Gruppen gegen Voranmeldung 

Dienstag - Sonntag Gestütsführungen: täglich zwischen 09.00 Uhr und 17.30 Uhr (Kassaschluß 16.30 Uhr) 

Zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr ist kein Stallbesuch möglich (Mittagsruhe) 

Preise:

Erwachsene 11,-

Senioren 9,-

Schüler, Studenten, Behinderte: 6,-

Kinder unter 6 Jahre frei

Schüler im Klassenverband (ab 20 Schüler) 5,- 

Kontakt:

Spanische Hofreitschule - Bundesgestüt Piber

Piber 1, 

A-8580 Köflach

Tel: 00 43 3144 3323

E-Mail: office@piber.com 
Internet:

http://www.srs.at 
ad N: Maislabyrinth Hengsberg

Labyrinthe faszinieren die Menschheit seit vielen Jahrtausenden. Das Labyrinth des Kürbis-Königs umfasst eine Fläche von über 30.000 m2. Die Wege des Labyrinths sind auch mit Rollstühlen und Kinderwagen befahrbar, da sie mit Hackschnitzel ausgelegt, und so auch nach Regenfällen problemlos begehbar sind. Verschiedenste Unterhaltungsangebote wie ein Streichelzoo und ein Schaugarten sowie ein umfangreiches Angebot an kulinarischen Köstlichkeiten machen einen Tag im Maislabyrinth zum unvergesslichen Erlebnis.

Am Eingang sind mit allerlei Köstlichkeiten gefüllte Picknickkörbe erhältlich, die Sie in die Picknicknischen mitnehmen können. Genießen Sie eine gemütliche und ungestörte Rast in der Kühle des Labyrinths! Sowohl für Erwachsene als auch für Kinder sind eigene Rätsel- und Suchspiele im Labyrinth vorgesehen. Es gibt tolle Preise zu gewinnen! Das Maislabyrinth bietet auch den idealen Rahmen für Sonderveranstaltungen wie Geburtstags-, Firmenfeiern oder Hochzeiten. 

Öffnungszeiten:

vom 1. Juli bis 31. August 2006 - täglich ab 11.00 Uhr 

Preise:

Erwachsene: EUR 5,-- 

Kinder von 7 bis 15 Jahren: EUR 3,-- 

Familien- und Gruppenermäßigungen! 

Kontakt:

Kürbis-König

Schrötten 2 

A-8411 Hengsberg

Tel.Nr.: 0664/34 36 470 

office@kernoel.at 
Internet:

http://www.kernoel.at 
ad O: Tier – Wild – Spielpark Preding

Hier sind sie bemüht, Ihnen verschiedene Tierarten in möglichst natürlichen Lebensräumen zu zeigen, und so einen Beitrag für ein besseres Naturverständnis zu leisten. So sehen sie im Tierpark, im Asiatischen Lebensraum Yaks, Hirschziegenantilopen, Axishirsche, Asiatische Wasserbüffel, uvm... 

Zu sehen gibt es auch ein nach wissenschaftlichen Kriterien geführtes Wasserschildkrötenprojekt. Weiters wird Eltern und Schulen spezielle zoopädagogische Programme geboten. Vom Unterricht am lebenden Tier bis zu speziellen, spannenden thematischen Führungen .Neu - Der Streichelzoo mit einer Vielzahl von Tieren. 

Öffnungszeiten: 

März - November täglich von 10.00 Uhr - 18.00 Uh

Sonderöffnung für Schüler- u. Reisegruppen

Bitte mit telefonischer Voranmeldung

Preise:

Erwachsene 4.-

Kinder ab 2 Jahre bis 14 Jahre 3.-

Gruppen ab 8 Personen 3,50.-

Tourismus-Card-Bonus (bitte Ausweis vorlegen u. gilt nicht für Gruppen) -10% 

Kontakt:

Magrid Brauchart 

Telefon: 0664 / 1547172

Telefax: 03185 / 8410 

e-Mail: kontakt@tierpark.cc 
Internet:

http://www.tierpark.cc 
